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Das „Abgelrepple" konnte auch gerundet sein.
Dann entstand die „Zi!rane", bei uns das soge-
nannte „spilzwolkige Medaillen". Bucheinband
aus Leder mil Rücken und Zunge, Länge 31 cm,
Breiie 22 cm. Persisch, 16.-17. Jahrhunderl. -
Wien, Uslerreichisches Museum für angewandle
Kunsf, lnv.-Nr. Or. 3595.
Der abgelrepple „Zick-Zack" in der Haupibor-
diire ist nichls anderes als in ein reziprakes Ver-
hällnis geselzles und farllaufend geführles
muqarnas. Die so angedeuteten Nischen-Reihen
führen im Umriß das große Hauplmedaillan
vom lnnenfeld weiler aus. Die Auszackungen
crn Minelmedaillon sowie die anhängenden
Karluschen enfspringen ebenfalls cler muqar-
nas-Menralitäl. MedaiIIon-(Tier-JTeppich aus
Nordweslpersien, 17. Jahrhundert Länge 635 Cm,
Breite 330 crn. Wien, Uslerreichisches Museum
für angewandte Kunsl, lnm-Nr. T B342.
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10 Das „Abgetreppte" kannte auch gerundet sein.
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Dann entstand die „Zitrane", bei uns das sage-
nannte „spitzwalkige Medaillen". Bucheinband
aus Leder mit Rücken und Zunge, Länge 31 cm,
Breite 22 cm. Persisch, 16.-17. Jahrhundert. -
Wien, Österreichisches Museum für angewandte
Kunst, lnv.-Nr. Or. 3595.
Der abgetreppte „Zick-Zack" in der Hauptbar-
düre ist nichts anderes als in ein reziprakes Ver-
höltnis gesetztes und fortlaufend geführtes
muqarnas. Die sa angedeuteten Nischen-Reihen
führen im Umriß das große Hauptmedaillan
vom lnnenfeld weiter aus. Die Auszackungen
am Mittelmedaillon sowie die anhängenden
Kartuschen entspringen ebenfalls der muqar-
nas-Mentalität, Medaillon-lTier-lTeppich aus
Nordwestpersien, I7. Jahrhundert. Länge 635 cm,
Breite 330 cm. Wien, Österreichisches Museum
für angewandte Kunst, lnv.-Nr. T B342.


